
ARBEITSGEMEINSCHAFTEN 2023/24

Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule  
Ober-Ramstadt



Liebe Schülerinnen,

liebe Schüler,

das neue Schuljahr hat begonnen und ich wün-
sche euch einen guten Start.

Auch in diesem Schuljahr können wir wieder ein 
vielfältiges Angebot an Arbeits-gemeinschaften 
anbieten. Viele dieser Arbeitsgemeinschaften 
werden von Lehrerinnen und Lehrern der Schule 
angeboten. Aber auch außerschulische Kräfte 
beteiligen sich mit Angeboten und erweitern das 
Spektrum um interessante Themenbereiche. 

Im Namen unserer Schule bedanke ich mich herz-
lich für die Kooperation.

Alle Schülerinnen und Schüler können sich online 
oder auch mit dem Anmeldebogen für jede AG 
anmelden. 

Für die Onlineanmeldung scannt ihr mit eurem 
Smartphone den QR-Code ein bzw. nutzt den 
Link:

https://forms.office.com/r/c1B5a8r1BG	

Für die Anmeldung mit dem Anmeldebogen, 
müsst ihr diesen ausfüllen und diesen im Sekreta-
riat abgeben.

Den Anmeldebogen erhaltet ihr von euren Klas-
senlehrkräften oder auf unserer Homepage:  

 https://www.gcls.schule/

Kreuzt bitte alle die Arbeitsgemeinschaften an, 
die ihr belegen möchtet – das können eine oder 

mehrere sein. I

hr müsst euch auch dann anmelden, wenn ihr 
diese Arbeitsgemeinschaft schon letztes Schuljahr 
besucht habt. 

Die Schülerinnen und Schüler, welche die Haus-
aufgabenbetreuung der Malteser besuchen, 
müssen dies auf dem Anmeldebogen ankreuzen.

Bitte unterschreibt die Anmeldung und lasst sie 
auch von euren Eltern unterschreiben. 

Gebt diese bis spätestens Donnerstag, den 

 14.	September	2023

bei eurer Klassenlehrerin bzw. eurem Klassenlehrer 
ab oder legt sie in das dafür bereitgestellte Fach 
im Sekretariat.

Bitte habt Verständnis dafür, dass eventuell nicht 
alle hier aufgeführten Arbeitsgemeinschaften 
zustande kommen. Dies kann dann der Fall sein, 
wenn sich zu wenige Schüler*innen anmelden. 
Daher ist es sehr wichtig, dass die Anmeldefristen 
unbedingt eingehalten werden. Nur so können 
wir rechtzeitig entscheiden, ob eine AG zustande 
kommt oder nicht. 

Die AGs starte alle ab dem 

 18.	September	2023,
sofern nicht etwas anderes in der Ausschreibung 
steht.

Denkt bitte daran, dass die von euch beleg-
ten Arbeitsgemeinschaften für das erste Halb-
jahr	ver¬pflichtend	sind	und	Fehlstunden	wie	im	
normalen	Pflichtunterricht,	entschuldigt	werden	
müssen. 

Eure Teilnahme an der Arbeitsgemeinschaft wird 
im Zeugnis vermerkt.

Ich wünsche euch allen viel Spaß!

Mit herzlichen Grüßen

Sarah Cessa

Rektorin Ganztag

VORWORT
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01 SCHULORCHESTER

Einfache und leichte mehrstimmige Musik unter-
schiedlicher Stilrichtungen wird geprobt. Die Teil-
nehmer sollen einigermaßen sicher ihr Instrument 
spielen können.

Leitung Herr Schönig/ Frau Schulte/
Herr Blaut

Zielgruppe Klasse	7/8	und	älter	(nach	Ab-
sprache auch 6. Klasse)

Zeitpunkt Dienstag	nach	13	Uhr	(nach	
Absprache) 

Raum Bläseraula
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JUNIOR SCHULBAND

Ziel soll sein, Spaß an der Musik zu haben und die 
individuellen Fähigkeiten der Musikerinnen und 
Musiker zu fördern. 

Die Eigenverantwortlichkeit soll zunehmend ge-
stärkt werden, indem zunächst unter Anleitung 
bekannte Stücke vorbereitet und später vor Publi-
kum präsentiert werden. 

So werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
an das Spielen in einer Band herangeführt und sol-
len so später im Idealfall in die Schulband „School 
Connection“ übertreten.

Voraussetzung:

Man sollte über gute Grundkenntnisse im Spielen 
des jeweiligen Instruments verfügen! 

 
In	der	AG	findet	kein	individueller	Instrumental-
unterricht statt!

Leitung Herr Schneider und  Herr Blaut
Zielgruppe 6.	–	8.	Jahrgang
Zeitpunkt Montag,	7.+	8.	Stunde	
Raum Tonstudio 

02
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CHOR	JAHRGANG	5-8

Ziel soll es sein, Spaß an der Musik zu haben und 
die individuellen Fähigkeiten der Sängerinnen und 
Sänger in der Gruppe zu fördern.

Durch Stimmübungen, verschiedene Atem-
techniken sowie durch das Einüben von zwei bis 
dreistimmige Songs, kannst du hier lernen, wie Du 
mit Deiner Stimme noch besser umgehen kannst. 
Später können zunächst kleinere Auftritte absol-
viert werden, im Idealfall studieren wir ein Kinder- 
Jugend Musical ein. 

Voraussetzung:

	 Lust	am	Umgang	mit	der	Stimme

	 Noten	lesen	ist	nicht	zwingend	erforderlich

Leitung Blaut
Zielgruppe 5.	–	8.	Jahrgang
Zeitpunkt Dienstag,	7.+	8.	Stunde	
Raum Großer	Musikraum	20.20.05	

03
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Es wird mehrstimmig musiziert und leichte bis mit-
telschwere Stücke unterschiedlicher Musikrichtun-
gen geprobt und aufgeführt. Die Teilnehmer sollen 
ein Blechblasinstrument spielen können

Leitung Herr Schönig 

Zielgruppe Klasse	7/8	(sowie	nach	Abspra-
che)

Zeitpunkt Freitag	nach	13:00	Uhr
Raum Bläseraula	18-10.49

Leitung Herr Schönig 
Zielgruppe Klasse	9,	10	und	höher
Zeitpunkt Montag	nach	13:00	Uhr
Raum Bläseraula	18-10.49

BLECH	UND	MEHR	104 BLECH UND MEHR 2 05

Es wird mehrstimmig musiziert und leichte bis mit-
telschwere Stücke unterschiedlicher Musikrichtun-
gen geprobt und aufgeführt. Die Teilnehmer sollen 
ein Blasinstrument spielen können
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Ziel soll sein, eigenverantwortlich den Spaß an der 
Musik zu vertiefen, die individuellen Fähigkeiten 
zu fördern, produktions- und teamorientiert zu 
arbeiten und die individuellen Entwicklungen und 
Erfahrungen in der Musik widerzuspiegeln. 

Der Spaß an der Musik steht immer im Vorder-
grund. Die Atmosphäre in der Schulband ist sehr 
familiär! 

Bisher traten wir u.a. bei verschiedenen Bene-
fizveranstaltungen,	SchoolJam,	YOU-FM,	Orts-
kernfest Roßdorf, Kerb Nieder-Ramstadt, Kerb 
Ober-Ramstadt, Kerb Modau, Nacht der Farben 
Ober-Ramstadt, bei verschiedenen Schulveran-
staltungen sowie bei Veranstaltungen der Stadt 
Ober-Ramstadt und des Landkreises DADI auf. 

Leitung Thorsten Großkopf

Zielgruppe 9.	-13.	Jahrgang	(Ausnahmen	
im Einzelfall möglich)

Zeitpunkt
über den Zeitpukt des ersten 
Treffens werdet ihr via Teams 
informiert

Raum Tonstudio

SCHULBAND SCHOOL CONNECTION06

Aktuell nehmen wir eigene Songs im schuleigenen 
Tonstudio auf.

Voraussetzung:  
	Gute	Kenntnisse	im	Spielen	des	jeweiligen	Instru-
ments	(mind.	2	Jahre	Spielpraxis)	 
–		In	der	AG	findet	kein	Gesangsunterricht	bzw.	
Instrumentalunterricht statt!!! 
	Man	muss	bereit	sein,	vor	Publikum	zu	spielen/
singen. 
	Man	muss	in	der	Lage	sein,	ein	Lied	zuhause	
selbständig vorzubereiten und nachspielen/nach-
singen zu können. 
	Ihr	habt	Zeit	und	das	Engagement,	auch	an	
Wochenenden oder Feiertagen oder in den Fe-
rien zu spielen/proben 
	Bei	guten	gesanglichen/instrumentalen	Fähig-
keiten sollte man bei Bedarf bereit sein, zusätz-
lich Gesangsunterricht/Instrumentalunterricht zu 
nehmen. 
	Eine	endgültige	Aufnahme	in	die	AG	ist	erst	
nach Vorspielen/Vorsingen möglich.
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THEATER AG

Wolltest du schon immer mal die Bretter, die die 
Welt bedeuten, betreten? Du hast Lust Theater zu 
spielen? 

Oder warst du vielleicht letztes Jahr schon in der 
Theater-AG?

Dann bist du hier genau richtig. 

Du	darfst	dich	ausprobieren,	experimentieren	und	
Theaterluft schnuppern. 

Du brauchst keine Vorerfahrung. 

Wir erarbeiten in der Gruppe ein Stück zu einem 
Thema, das wir uns selbst aussuchen. 

Am Ende des Schuljahres führen wir unsere Pro-
duktion gemeinsam auf!

Leitung Herr Kaufmann

Zielgruppe Jahrgang	5	-	7

Zeitpunkt Montag	(A-Woche),	7./8.	Std.
Raum 22-10-06	Bewegungsraum

07
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08 KERAMITK AG

Du hast Freude an kreativem Gestalten und 
möchtest ausprobieren, wie man mit dem Werk-
stoff Ton kleine Figuren und Gefäße modelliert? 
Dann bist du in der Keramik-AG genau richtig!

Wir werden unterschiedliche Techniken erproben, 
vor allem Wulst- und Plattentechnik, und du wirst 
sowohl nach Vorlagen als auch frei gestalten kön-
nen. In einem kleinen Workshop lernst du außer-
dem das Drehen von Gefäßen an der Scheibe 
kennen.

Bevor du deine getöpferten Werke mit nach 

Leitung Frau Weps

Zielgruppe Klasse	5-8	/	max.	16	Teilneh-
mer*innen

Zeitpunkt Mittwoch,	7./8.	Std.
Raum Tonwerkstatt,	16-10.07

Hause nehmen kannst, werden sie zunächst ge-
trocknet	und	anschließend	im	Brennofen	bei	900	
Grad gebrannt. Je nach Vorstellung können die 
Arbeiten anschließend auch noch farbig glasiert 
werden.
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Filmproduktion,	Internet-TV	(Reportagen,	Inter-
views, Dokumentationen)

Voraussetzungen:

- Erfahrungen im Bereich Kameraführung

- PC-Erfahrung 

Leitung Herr Zocher
Zielgruppe Jg.	8-10
Zeitpunkt Donnerstag.	7./8.	Stunde
Raum 20-10-02	Filmstudio

STUDIO-AG09 SING-IT ! 10

Wir singen zusammen eure Wunschsongs!

Es geht nicht um Perfektion, sondern um den 
Spaßfaktor.

Leitung Frau Mahr
Zielgruppe Jg.	6	-	13
Zeitpunkt Mittwoch,	15.00	Uhr	-	16.00	Uhr
Raum Betreuungsraum Malteser
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Die Kulturpause ist ein Ort des mutigen Präsentie-
rens, des achtsamen Austauschs und der Inspi-
ration. Sie verankert ästhetische Zugangsweisen 
lebendig in der gesamten Breite der Schulgemein-
de.

Die KuPa-AG bietet SchülerInnen der GCLS, sich 
aktiv und ganz individuell auf die eigene Wei-
se bei der Gestaltung, Organisation und/ oder 
Durchführung der Präsentations-Pausen zu betei-
ligen.

Wir sind die Bunten, die ganz Einfachen, die Stillen, 
die verborgenen Talente, die Freaks, diejenigen, 
die noch auf der Suche sind und diejenigen, die 
sich schon gefunden haben.

Hast	auch	Du	(wieder)	Lust,	mitzumachen?	

Dann melde dich an und komm zum ersten Tref-
fen	am	22.	September	in	der	Mittagspause	(13	–	
13.45	Uhr)	in	der	Sitzmulde.	

Wir besprechen dort alles, was ihr wissen wollt und 
müsst	(auch,	wann	die	regelmäßigen	AG-Treffen	
für euch am besten passen).

Leitung Anne Walz
Zielgruppe Alle alle alle!

Zeitpunkt 22.09.	um	13	Uhr	(AG-Termin	
wird noch besprochen) 

Raum Sitzmulde	(AG-Raum	steht	
noch aus

KUPA - KULTURPAUSEN-AG11

Du interessierst dich für die Fliegerei, du willst dein 
eigenes	flugfähiges

Modellflugzeug	bauen?	Du	arbeitest	gerne	mit	
leichten Materialien wie

Balsaholz, Sperrholz oder Depron/Selitron?

Dann bist du bei mir genau richtig. Wenn du gut 
mitarbeitest, wirst du am Ende

des Schuljahres dein eigenes selbst gebautes Mo-
dellflugzeug	mit	nach	Hause

nehmen.

Leitung Herr Lindenmann
Zielgruppe Jahrgang	5-7,	max.	16	TN
Zeitpunkt Nach Absprache
Raum Holzwerkstatt	16-10-15

FLUGMODELLBAU-AG 12
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AG - LICHTBLICK 13

Du wolltest schon immer was mit Medien ma-
chen?

Dich interessiert was an der GCLS so abgeht ?

Dann bist du hier richtig!

In dieser AG kannst du mitentscheiden, mit wel-
chen Inhalten unsere digitale Stele in der Pausen-
halle bespielt wird und auch eigene Inhalte erstel-
len. In regelmäßigen Redaktionssitzungen legen 
wir das Erscheinungsbild und die Inhalte der Stele 
fest, bearbeiten Berichte von Veranstaltungen an 
der Schule oder von

außerschulischen Lernorten, binden andere 
digitale	Auftritte	der	Schule	(youtube,	instagram,	
facebook)

ein und bereiten diese für die Darstellung in der 
Pausenhalle auf.

Außerdem kann die digitale Stele als Darstellungs-
medium bei Veranstaltungen oder Projekten ge-
nutzt

werden.

Wenn du also Spaß am Schreiben hast, bist du 
hier richtig! Du möchtest lieber zeichnen oder das 
Layout

gestalten, auch dann bist du hier richtig! Du 
möchtest schöne Slideshows oder Präsentationen 
erstellen?

Na, du weißt schon…

Wenn du dir noch unsicher sein solltest, ob und 
wie du deine Talente hier einbringen kannst, kon-
taktiere

mich gerne unter e.michl@gcls.de. Ich freue mich 
darauf!

Leitung Herr Michl
Zielgruppe Jahrgang	8	-	13
Zeitpunkt NAch Absprache
Raum Sitzmulde
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Leitung Frau Schuller
Zielgruppe Jahrgang	5-13
Zeitpunkt Montag,	7./8.	Std.
Raum 11-30-02

BULLET JOURNAL14
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Bist du schon ein Nadelkünstler oder möchtest du 
gerne einer werden? Dann begib dich mit mir und 
deinen Mitschüler*innen auf eine kreative und 
künstlerische	Reise	des	Nähens	und	der	textilen	
Gestaltung.

Für die gemeinsame Reise benötigst du keine Vor-
kenntnisse, wenn du aber schon Erfahrungen mit 
der Nähmaschine gesammelt hast, umso besser.

Für den Anfang dachte ich an kleine Näh- und 
Gestaltungsprojekte an der Nähmschine, wie :

- Schlüsselanhänger mit Initialien

- Lesezeichen

- Kissenhüllen mit oder ohne Applikationen

- Stoffbeutel

-	 Handytasche

Natürlich sind hier für deine Ideen und Wünsche 
noch sehr viel Platz.

Leitung Diana Fabel
Zielgruppe Jahrgang	5-13

Zeitpunkt Erstes	Treffen	am	27.09.	um	13	
Uhr	montags	13:45	-	15:15	Uhr

Raum Sitzmulde	(AG-Raum	steht	
noch aus) 

NÄHEN MIT NADELKÜNSTLERN 15

Hast auch Du Lust, mitzumachen und deine eige-
nen Ideen mit einzubringen? 

Dann melde dich an und komm zum ersten Tref-
fen	am	27.	September	in	der	Mittagspause	(13	–	
13.45	Uhr)	in	der	Sitzmulde.	

Wir besprechen dort alles, was du wissen möch-
test.
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Du interessierst dich nicht nur für Games, sondern 
auch für die Entwicklung von Computerspielen? 
Du wolltest schon immer mal selbst ein Computer-
spiel programmieren? 

In der Game-Development AG werden wir uns 
mit der gesamten Abfolge der Spieleentwicklung 
beschäftigen, angefangen von Game-Design, 
der Auswahl passender Tools bis hin zur Program-
mierung und Umsetzung mit einer Game-Engine 
(Unity).

Programmiererfahrung und Kreativität sind von 
Vorteil, um am Ende des Schuljahres dein erstes 
eigenes Computerspiel fertigzustellen!

• Teamaufgaben und die verschiedenen Tätig-
keiten

In der AG wird nicht unbedingt jeder Bereich von 
jedem bearbeitet. Wer nicht nur programmieren 
möchte kann in verschiedenen anderen Berei-
chen Aufgaben übernehmen.

Die verschiedenen Bereiche

Programmierer	(Spiel-Logik/Ablauf/Ausführung)

Künstler	/	Designer	(Artwork,	Ingame-Grafiken,	
Animationen)

GAME DEVELOPMENT AG16

Leitung Herr Hopes
Zielgruppe Klasse	9-13

Zeitpunkt
Erstes	Treffen	am	18.09.	um	
13:00	Uhr	(AG-Termin	wird	
dann besprochen)

Raum 15.10.34

Producer	(Zeit-Management	Milestones,	Testen,	
Zusammenführen)

Tester	(Fehler-Finden,	Gameplay	verbessern/
Ideen)

Musik	(Komponist)	(Hintergrundmusik,	Titelmusik)

Sound	Designer	(Geräusche	in	allen	Szenen,	Spie-
ler/Gegner/Objekte)

Text/Geschichten	–Schreiber	(Handlung	während	
des Spiels und Vorgeschichte)
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In der MINT-AG wollen wir im MINT-Zentrum, im 
Biotop sowie in der umliegenden Natur mit euch 
beobachten,	untersuchen,	experimentieren,	
programmieren und forschen. Auch eure eigenen 
Ideen und Fragen möchten wir aufnehmen und 
euch helfen, selbst entwickelte Forscherfragen zu 
lösen. 

Interessierte Schülerinnen und Schüler aus dem 
Jahrgang 6 und 7 sind herzlich willkommen. Ihr 
müsst nicht in einer MINT-Klasse sein, um teilzuneh-
men, solltet aber großen Forscherdrang mitbrin-
gen!

Die Biotop-AG kümmert sich um die Kaninchen, 
Hühner und Hähne im Schulbiotop. 

Hierzu zählen die tägliche Versorgung mit Futter 
und	Wasser	und	das	Reinigen	der	Käfige.	

Auch gibt es immer wieder Aktionen zugunsten 
des Biotops. So haben wir unser Schulbiotop in ein 
Malatelier verwandelt und unsere Tiere auf Lein-
wänden verewigt. 

Ausflüge	unternehmen	wir	auch	ab	und	zu.	Im	
Frühjahr waren wir z.B. in dem Tierheim Elisabe-
thenhof um den hessischen Tierschutzpreis für Kids 
entgegen zu nehmen. 

Es dürfen alle tierlieben und zuverlässigen Schüler/
innen teilnehmen. 

Leitung Herr Winzenrried
Zielgruppe Jahrgang 6 und 7
Zeitpunkt Donnerstag,	7./8.	Std.
Raum 22-10.09	-	MINT-Zentrum

Leitung Frau Berg
Zielgruppe Jg.	5	bis	13

Zeitpunkt Dienstag	13.30	Uhr	bis	14.30	
Uhr

Raum Schulbiotop

MINT-AG I17 BIOTOP-AG FRAU BERG. 18
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Die Biotop-AG kümmert sich um die Kaninchen, 
Hühner und Hähne im Schulbiotop. 

Hierzu zählen die tägliche Versorgung mit Futter 
und	Wasser	und	das	Reinigen	der	Käfige.	

Auch gibt es immer wieder Aktionen zugunsten 
des Biotops. So haben wir unser Schulbiotop in ein 
Malatelier verwandelt und unsere Tiere auf Lein-
wänden verewigt. 

Ausflüge	unternehmen	wir	auch	ab	und	zu.	Im	
Frühjahr waren wir z.B. in dem Tierheim Elisabe-
thenhof um den hessischen Tierschutzpreis für Kids 
entgegen zu nehmen. 

Es dürfen alle tierlieben und zuverlässigen Schüler/
innen teilnehmen. 

Die Biotop-AG kümmert sich um die Kaninchen, 
Hühner und Hähne im Schulbiotop. 

Hierzu zählen die tägliche Versorgung mit Futter 
und	Wasser	und	das	Reinigen	der	Käfige.	

Auch gibt es immer wieder Aktionen zugunsten 
des Biotops. So haben wir unser Schulbiotop in ein 
Malatelier verwandelt und unsere Tiere auf Lein-
wänden verewigt. 

Ausflüge	unternehmen	wir	auch	ab	und	zu.	Im	
Frühjahr waren wir z.B. in dem Tierheim Elisabe-
thenhof um den hessischen Tierschutzpreis für Kids 
entgegen zu nehmen. 

Es dürfen alle tierlieben und zuverlässigen Schüler/
innen teilnehmen. 

BIOTOP-AG	(1)

Leitung Frau	Damoiseaux
Zielgruppe Jg.	5	bis	13
Zeitpunkt Mi	13.30	Uhr	-	14.45	Uhr
Raum Schulbiotop

Leitung Frau	Damoiseaux
Zielgruppe Jg.	5	bis	13
Zeitpunkt Do.	15.15	Uhr	-	16.30	Uhr
Raum Schulbiotop

19 BIOTOP-AG	(2) 20
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21GCLS E-SPORT

Die GCLS macht sich mit dem ersten Schulteam 
im Landkreis Darmstadt-Dieburg und dem team-
basierten Taktikshooter Valorant auf dem Weg 
des wettkampfbasierten digitalen Sports. 

Dabei geht es darum, nicht nur zu „zocken“, 
sondern auch Skills, wie Hand-Auge-Koordination, 
gesunde Haltung beim Spielen, Projektmanage-
ment, Teammanagement, Öffentlichkeitsarbeit 
und Sponsoring zu „erlernen“ und sich damit aus-
einanderzusetzen. 

Der „Sieg“ soll hier zweitrangig sein, sondern der 
Erfolg eines zunächst unbekannten und nicht 
gemeinsam agierenden Teams soll anhand der 
erreichten Meilensteine gemessen werden. 

Ein	Teil	der	Trainings	werden	durch	einen	Influen-
cer begleitet und live auf Twitch übertragen. Das 
Medienzentrum Darmstadt-Dieburg wird das Pro-
jekt eng begleiten, Öffentlichkeitsarbeit betreiben 
und	finanziell	unterstützen.	

Leitung Enrico Steuer

Zielgruppe SuS	ab	16	Jahren	/	aktuell	fes-
ter TN-Kreis

Zeitpunkt Online über Discord
Raum 14-30.02

Die Teilnehmer zum Schuljahr 2023/2024 stehen 
fest.	Zum	nächsten	Schuljahr	findet	nach	nachge-
wiesenem Erfolg eine Öffnung auf weitere Spiele 
und einen größeren Teilnehmer*innenkreis statt. 
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Leitung N.N.
Zielgruppe Jg.	5	+	6,	max.	12
Zeitpunkt Montag,	7./8.	Std.
Raum 11-30.04

HI, MEIN NAME IST ADREAN WEYRAUCH 
UND ICH BIN

28 JAHRE ALT. DURCH MEIN HOBBY, DAS 
SPIELEN VON

VIDEOSPIELEN, HABE ICH GUTE, ABER 
AUCH SCHLECHTE ERFAHRUNGEN MA-

CHEN KÖNNEN.
BEI DER „LEARNING BY GAMING“-AG 

TAUCHEN WIR
GEMEINSAM IN DIE WELT DER VIDEOSPIE-

LE EIN, PROBIEREN EINIGE AUS UND FIN-
DEN HERAUS, WIE WIR MIT

DIESEN SPIELEN UND AUCH MITEINANDER 
UMGEHEN

KÖNNEN

22 LEARNING	BY	GAMING
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Die	Linux	AG	betreut	die	IT-Infrastruktur	der	Schule.	
Dazu gehören:

-	Pflege	des	MNSPro-Systems,

-	Betreuung	der	interaktiven	Tafeln	und	Displays,

- Wartung von Hard- und Software,

-	Aufbau	von	heterogenen	Netzwerken	(Linux-Ser-
ver mit Windows-Clients),

- Reparaturen,

- Datensicherungen,

-	Aufspielen,	Konfigurieren	und	Updaten	von	Soft-
ware,

- etc.

Teilnehmer sollten bereits Erfahrungen im Umgang 
und	der	Konfiguration	von	Windows-PCs	gesam-
melt haben. Alles Weitere ergibt sich in der AG 
nach	dem	Motto	„Learning	by	doing	...“

In der AG werden KEINE Computerspiele gespielt!! 
Große Highscore-Leistungen wirken eher kontra-
produktiv!!

Ich freue mich auf die Anmeldung von zuverlässi-
gen Schülerinnen oder Schülern, die vertrauens-
voll mithelfen möchten, die Schul-IT weiterhin am 
Funktionieren zu halten.

Leitung Hr. Hoß
Zielgruppe Klassenstufe	9-10,	Q	1-3
Zeitpunkt n.a.
Raum n.a.

LINUX AG 23
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SCHULSANITÄTSDIENST

Malteser-Schulsanitäter /innen übernehmen die 
Erstversorgung und Betreuung bei Notfällen an 
unserer Schule. In den Pausen besetzen sie den 
Sanitätsraum und stellen eine Rufbereitschaft die 
bei Notfällen alarmiert werden. Für ihre Arbeit 
stehen den Schulsanitätern ein voll ausgestatteter 
Notfallrucksack und einige weitere Ausrüstungs-
gegenstände zur Verfügung.

Teilnehmen dürfen alle Schülerinnen und Schüler,

	die	die	Grundausbildung	„Schulsanitätsdienst“	
von 42 Unterrichtseinheiten absolviert haben oder 
diese noch absolvieren möchten.

	die	physisch	und	psychisch	geeignet	sind.

	die	ein	hohes	Verantwortungsbewusstsein	und	
Einfühlungsvermögen aufweisen.

	die	bereit	sind,	Dienste	und	Rufbereitschaften	
während der Schulzeit zu übernehmen.

	die	großes	Engagement	zeigen	und	sich	für	min-
destens ½ Jahr nach Abschluss der Ausbildung an 
Diensten und Aktionen des Schulsanitätsdienstes 
beteiligen.

Im Schulsanitätsdienst lernt man nicht nur, an-
deren adäquat helfen zu können, sondern kann 
auch ein hohes Maß an Verantwortungsbewusst-
sein entwickeln. Die Mitarbeit im Schulsanitäts-

Leitung Herr Eckermann, Herr Winzen-
ried

Zielgruppe Jg.	7	-	13

Zeitpunkt Mi,	17:00	–	19:00	 
nach Terminplan

Raum 15-10.17

24

dienst bringt mit sich, dass Schülerinnen und 
Schüler ein Gespür für Gefahrenpotentiale im 
alltäglichen Leben erlangen.

Der aktive Dienst fordert und fördert Teamarbeit. 
Die Schulsanis lernen, sich mit Anderen abzustim-
men, sich gegenseitig zu ergänzen und zu unter-
stützen - eine wichtige Befähigung nicht nur für 
den Alltag, sondern auch für die spätere Berufs-
welt.

Wer sich für eine Ausbildung oder ein Studium in 
einem medizinischen Beruf interessiert, ist bei den 
Schulsanis allemal gut aufgehoben. Die Schulsani-
tätsdienstausbildung fördert vielseitig theoretische 
und vor allem praktische Erfahrungen bei medizi-
nischen Themen.

Weitere Auskünfte bei 

Till	Eckermann	(t.eckermann@gcls.de)	und	

Tim	Winzenried	(t.winzenried@gcls.de)	
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Diese Arbeitsgemeinschaft beschäftigt sich mit 
allem rund um die Bücherei der GCLS.

1.	 Mitarbeit	an	der	Ausgabe	und	Rückgabe	
der Schulbücher in den ersten und letzten Schul-
wochen des Schuljahres.

2. Man lernt alles um das Verwaltungspro-
gramm Littera, das im Land Hessen zur Bücherver-
waltung  verwendet wird: 

a) Aufnahme der Bücher /Anlegen in das 
Programm;

b) Etikettendruck für die neuen Bücher;

c) Etikettieren und Abstempeln der Bücher;

d)	 Pflegen	des	Programms	Littera;

Leitung Hr. Hitikasch 

Zielgruppe Jg-	7	bis	11

Zeitpunkt Montag, Dienstag oder Freitag 
7 Stunde

Raum Bücherei

UNSERE BÜCHEREI 25

3. Ermittlung des Buchbestandes: Inventur 
der Bücher.

4.	 Pflege	der	Bücher	und		Bestimmungen	des		
internen Mahnverfahrens.

Welche Fähigkeiten benötigt man für diese AG:  

A) Normale Computerkenntnisse.

B) Bereitschaft mit Büchern zu arbeiten und 
sich	für	die	Pflege	des	Bestandes	unserer	Schule	
einzusetzen.

C) Spaß im Umgang mit Computern, Mitschü-
lern und …Büchern.

Maximal	15	Schüler/innen.
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MUSEUMSGUIDES

Das Hessische Landesmuseum Darmstadt entde-
cken!

Hier	finden	sich	Ausstellungsstücke	aus	der

ganzen Welt von der Antike bis zur heutigen Zeit,

aus der Natur- und Kulturgeschichte, Kunst und

Vieles mehr...

All dies gilt es zu entdecken und für Dich zu nut-
zen!

Du kannst:

•auf Entdeckungsreise im Museum sein und vieles

über die naturkundlichen und kulturgeschicht-
lichen

Ausstellungsstücke und Kunstwerke erfahren

•Dich anhand von Museumsobjekten Deiner Wahl

zu	einem	Experten/	einer	Expertin	entwickeln

•Dich zu einem Museumsguide ausbilden lassen

(keine	Bedingung)

•Dein erworbenes Wissen aktiv in einer Führung

vermitteln

•Deine sozialen, kommunikativen und kreativen

Leitung Fr. Dr. Twiehaus
Zielgruppe Jg.	8	-	13

Zeitpunkt 1.	Planungstreffen	20.09.	um	
13.15	Uhr

Raum Raum	16-10-10

26

Fähigkeiten stärken

•Deine Interessen und Wünsche in die AG einbrin-
gen

•Projekte im Museum entwickelnWeitere Auskünf-
te bei 

•einen	Blick	„hinter	die	Kulissen“	werfen	(Gesprä-
che

mit Kuratorinnen und Kuratoren, Restauratorinnen

und Restauratoren, Besuch von Depots und

Bibliothek…)

Alle Schülerinnen und Schüler, die sich engagie-
ren,

bekommen ein Projektzeugnis, das vom Hessi-
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GESCHICHTE UND ERINNERUNGSKULTUR - ERINNERN FÜR HEUTE

Du willst aktiv sein und interessierst dich für Ge-
schichte? Du möchtest dich für Demokratie und 
gegen Rassismus engagieren? Erinnern für heute 
heißt das Motto!

Seit	10	Jahren	recherchieren	Schülerinnen	und	
Schüler über die Geschichte Ober-Ramstadts im 
20. Jahrhundert. 

Es gibt hier noch viele spannende und interessan-
te Geschichten zu entdecken. Ein Schwerpunkt 
bildet natürlich die NS-Geschichte. 

Wir müssen unsere neue Webseite wieder weiter 
ausbauen und gestalten.  https://stolpersteine-
ober-ramstadt.com/

Seit vielen Jahren haben wir wieder Kontakt ge-
knüpft zu jüdischen Opfern und deren Familien. 
Eine wichtige Aufgabe ist es auch diese Kontakte 
zu	pflegen.	

Jedes Jahr gestalten Schülerinnen und Schüler 
den Auschwitzgedenktag vor Ort und verlegen 
Stolpersteine für Opfer des Nationalsozialismus. 
Mögliche Projekte  

• sich um die eigene Familiengesichte kümmern 
im 20. Jahrhundert,

• Ausstellungen und Projekt machen zur Regional-
geschichte, 

Leitung Hr.	Höflein
Zielgruppe Jg.	9-13
Zeitpunkt Mittwoch,	13:15	–	15:00
Raum Oberstufe

27

•	Kontakte	pflegen	zu	Holocaustüberlebenden	
und	deren	Familien	aus	Ober-Ramstadt.	(vor	
allem mit den Familien der leider schon verstorbe-
nen	Trudy	Isenberg	und	Julius	Bendorf),	

•	neue	Stolpersteine	für	Opfer	des	NS-Systems	in	
Ober-Ramstadt verlegen. 

Konkret sind, unter anderem, folgende Projekte 
angepeilt im Schuljahr: 

•	 Pflegen,	Erweitern,	Gestalten	der	neuen	
Webseite und eines virtuellen Stadtrundganges 
über die Ortsgeschichte und die Stolpersteine.  

• Video- und Audioprojekte im Archiv, 
SchülerGuide werden.

• Projekt „Wer sind wir?“  Identität, Herkunft 
und was uns verbindet, Familiengeschichte als 
Antirassismusprojekt. 

• Besuch des jüdischen Museums in Frankfurt 
(?)		

• Ausbildung zu Archiv- und SchülerGuides 
für coole Ausstellungen im Archiv!#

• Graphic Novel Projekt zu Julius Bendorf 

Ein wichtiges gemeinsames Ziel ist es den Holo-
caustgedenktag in Ober-Ramstadt am 27. Januar 
2024 mit interessanten Beiträgen zu gestalten. Alle 
Schülerinnen und Schüler, die sich engagieren, 
bekommen ein Projektzeugnis.
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EVENTTECHNIK-AG

Wenn du Spaß an Live-Veranstaltungen hast, 
solltest du jetzt genau hinsehen: Hier geht es um 
Musik, Theater, Kunst, aber vor allen Dingen um 
die Technik, die das alles für ein größeres Publikum 
erfahrbar macht. Du kennst dich schon mit Ver-
anstaltungstechnik aus? Super! Du hast vor der 
Technik Respekt oder traust dir das nicht zu? Keine 
Angst, wir starten ganz am Anfang.

Worum geht es hier?

Mischpulte, Movingheads, Bühnenbeleuchtung, 
Pegeln, Mikrofonieren... wenn das alles böhmi-
sche Dörfer für dich sind, ist das kein Problem. Wir 
werden zu Beginn unserer AG, die neu gegründet 
werden soll, einen Workshop zum Thema Bühnen-
technik besuchen. Danach sollten wir alle auf 
einem ähnlichen Kenntnisstand sein.

Wo wollen wir hin?

Die Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule hat ein 
großes Spektrum an Live-Veranstaltungen drinnen, 
draußen und an anderen Orten: Konzerte, Thea-
teraufführungen, Vernissagen, den Lichtenbergsa-
lon und vieles mehr. Diese Veranstaltungen wollen 
wir begleiten.

Wann solltest du dich für die AG entscheiden?

• Wenn du Spaß an Live-Veranstaltungen 
und deren Begleitung durch die Bühnentechnik 

Leitung Hr. Kaufmann
Zielgruppe Jg.	6-12

Zeitpunkt 1.	Treffen	am	21.09.,	um	14.30	
Uhr

Raum Technikraum neben der neuen 
Aula

28

hast

• du diszipliniert bist und angemessen mit 
teurem Equipment umgehen kannst

• wenn du nicht nur die Technik fahren, son-
dern später auch in die Planung von Veranstaltun-
gen eingebunden werden möchtest

•	 du	zeitlich	eine	gewisse	Flexibilität	hast

Maximal	10	Schüler/innen.
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Du wolltest schon immer wissen, ob Mountain-
biken wirklich so viel Spaß macht, wie du immer 
dachtest, aber bislang fehlte dir die Gelegenheit 
oder das passende Fahrrad?

Du interessierst Dich für das Thema Mountainbike 
mit allem was dazugehört, wie Wartung, Instand-
setzung,	Pflege	etc.?

Du hast Lust, Teil unserer Mountainbike-Schul-
mannschaft zu werden und gemeinsam für den 
kommenden Merck Landesschulwettbewerb MTB 
in unserem Bikepark zu trainieren?

Diese AG richtet sich zunächst an alle, die sich für 
das Thema Mountainbike interessieren. Dabei ist 
es nicht so wichtig, ob ihr gerne mit dem Moun-
tainbike fahrt, oder ob ihr euch vielleicht eher für 
die Technik eines Mountainbikes interessiert, denn 
wir bieten euch vielfältige Möglichkeiten in bei-
den Bereichen.

Mittelpunkt des Mountainbikens wird wieder der 
Bikepark sein, auf dem im kommenden Frühjahr 
wieder der Merck Landesschulwettbewerb MTB 
für	Hessen	stattfinden	wird.	Dort	werden	wir	Fahr-
techniken trainieren, die euch bestmöglich auf 
den Landesschulwettbewerb vorbereiten, aber 
auch für Anfänger geeignet sind. Wer möchte, 
der kann auch Trainingspläne erhalten, um die 
eigenen Möglichkeiten voll auszuschöpfen.

Leitung Herr Wilhelm, Herr Böhm
Zielgruppe Jahrgänge	5	-	13		
Zeitpunkt Donnerstag		9.+10.	Stunde
Raum 16-10.15

MOUNTAINBIKE & FAHRRADWERKSTATT 29

Den zweiten Mittelpunkt bildet die Fahrradwerk-
statt. Bestzeiten fahren und uns weiterentwickeln 
können wir nur, wenn wir auch über eine erstklas-
sige Ausrüstung verfügen. Daher werden wir uns 
gemeinsam um die Instandhaltung der Fahrräder 
in der schuleigenen Fahrradwerkstatt kümmern. 
Hier könnt ihr von einfachen Handgriffen für den 
Alltag bis hin zu komplizierten Einstellarbeiten 
alles	lernen,	was	man	zur	Pflege	und	Wartung	
eins Mountainbikes so wissen muss und dies auch 
selbst anwenden.

Wer Teil von uns werden möchte, benötigt nicht 
unbedingt ein eigenes Mountainbike oder einen 
Helm, wir können euch mit unserer schuleigenen 
Ausrüstung versorgen. Natürlich darfst du aber 
auch sehr gerne dein eigenes Mountainbike mit-
bringen.

Wir freuen uns auf euch!
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42,195	km	–	Sportler	fasziniert	diese	Zahl	schon	
sehr lange. So lange ist die Distanz eines ganzen 
Marathons. Zum Verständnis: Das ist ungefähr von 
der GCLS bis zum Frankfurter Flughafen. 

Wer es etwas kürzer mag: Auch die Hälfte klingt 
schon	krass:	21,0975km.	Das	ist	die	Distanz	eines	
(Halb-)Marathons.	Einmal	bis	zum	Luisenplatz	in	
Darmstadt und zurück.

Wir machen uns gemeinsam auf den Weg, zwi-
schen April und Juni 2023 eine solche Strecke zu 
schaffen. Das geht nicht in einer Woche, aber 
mit mindestens 6 Monaten Vorbereitung sind das 
gute Voraussetzungen, einen Halbmarathon oder 
Marathon zu schaffen, wenn man regelmäßig den 
Asphalt	glühen	lässt	(oder	auch	entspannt	zün-
delt). Los geht’s mit 3-4km und dann steigern wir 
uns nach und nach langsam.

Hinweis:	Mindestalter	Halbmarathon	16	Jahre,	
Marathon	18	Jahre

Leitung Herr Herd
Zielgruppe Jahrgänge	11	-	13		
Zeitpunkt Nach Absprache

Raum Sportplatz; Umgebung der 
GCLS

(HALB)MARATHON	–	EINE	ECHTE	CHALLENGE!	30
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Die AG bereitet Schülerinnen und Schüler, die bereits gute bis sehr gute Kenntnisse in Französisch besitzen, 
gezielt auf die Prüfung für das französische Sprachdiplom DELF vor. 

Es	gibt	3	verschiedene	AGs,	je	nach	dem	Sprachniveau	für	das	ihr	euch	entscheidet:	A2,	B1	und	B2.Die	
eigentliche	Prüfung	beinhaltet	eine	mündliche	Prüfung	und	eine	schriftliche	Prüfung	(Hörverstehen,	Lese-
verstehen und Schreiben). 

Fragt am besten eure FranzösischlehrerIn, ob das für euch in Frage käme, oder wendet euch bei Interes-
se direkt an mich.

Leitung Frau	Drexler	Clouth

Zielgruppe
Je nach Niveau ab dem 2. 
Lernjahr,	d.h.	Klasse	8	-	Q-Pha-
se

Zeitpunkt Nach Absprache
Raum Nach Absprache 

DELF 31
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SCHÜLERFIRMA

Seit vielen Jahren gibt es an unserer Schule eine 
Schülerfirma	–	die	„Lichtenberg	Schülerfirma“

Hier wird gelernt, wie man ein Unternehmen führt. 
Kalkulationen, Einkaufen, Organisieren…. dass 
alles wird hier ganz praktisch durchgeführt.

Viele Veranstaltungen werden durch die Schüler-
firma	unterstützt,	indem	sie	für	das	leibliche	Wohl	
sorgt. Unsere eigene Schulküche ermöglicht das 
Backen, Kochen, Schnippeln und Zubereiten.

Leitung Frau Heinlein
Zielgruppe Jahrgänge	8	-	13
Zeitpunkt Nach Vereinbarung
Raum 21	-	10.02	Küche

32
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Leitung M. Herd & N. Krüger
Zielgruppe Oberstufe	11-13

Zeitpunkt

Erstes	Treffen	am	14.09.	um	13	
Uhr	(AG-Termin	nicht	wöchent-
lich, wird en details bespro-
chen)

Raum Sitzmulde	(AG-Raum	steht	
noch aus)

JUGEND SCHREIBT WIRTSCHAFT 33

Nicht nur für People, die gerne PoWi- oder 
Deutsch-LK gewählt hätten!

Der Deal: 

- Erfahrung und Erkenntnisgewinn auf vielen 
Ebenen

-	 1	Jahr	lang	kostenlos	die	F.A.Z.	erhalten

- Einen Artikel mit Unterstützung selbst einen 
Artikel schreiben

• Thema wird selbst ausgesucht

• mit Redakteuren der F.A.Z. abgesprochen 
(und	später	redaktionell	besprochen)

• Chance auf eine Veröffentlichung Deines 
Artikels in der F.A.Z.

- Besuch in der Redaktion der F.A.Z. in Frank-
furt	(ca.	Februar	2024)

Was kommt am Ende dabei raus? Artikel mit span-
nenden Namen wie …

„Wie man das CO2 aus dem Verkehr zieht“

„Wo die Dichter sich schlagen“

„Wie man Qatarer untergräbt“

Und sonst?

Treffen werden unregelmäßig und nach gemein-
samer	Absprache	sein.	Manchmal	1,5	Stunden,	
manchmal dann auch nur 20 Minuten oder frei-
willig.

Beispiele	für	Ergebnisse	findet	ihr	unter	https://
www.jugendundwirtschaft.de/ 

Alles	weitere	besprechen	wir	dann	 Wir freuen
uns auf Dich!
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Fachabi nach der Q2? Stipendium während der 
Schulzeit? Uni oder Hochschule? Bekomme ich 
mal BAföG? Wie sieht ein Studiums-/Ausbildungs-
alltag aus? …

 

Unfassbar viele Fragen, die die eigene Zukunft 
betreffen. Aber auch unfassbar spannend und 
schön, sich damit zu beschäftigen.

Unser Ziel: ein entspannter Austausch auf Augen-
höhe. Mit offenen Themen und offener Tür. Ohne 
Behagen, Bedenken, einfach frei raus.

Was wir besprechen? Die Agenda setzt v.a. DU 
mit deinen Wünschen! Ansonsten gibt es auch 
Themen, die wir in der Hinterhand haben. Das 
könnte sein:

- Uni vs. Hochschule: Was ist der Unter-
schied? Oder doch ein FÖJ, Ausland? 

- Gibt es im Studium Stundenpläne?

- Versichern? Muss ich das im Studium?

Leitung Herr Herd und  Herr Gärtner
Zielgruppe Oberstufe	(11	-	13)
Zeitpunkt Donnerstag	13:10	-	13:40	Uhr
Raum 15-10.31

WEG ZUM ABI UND STUDIUM:  „BO-MITTAGSTISCH“34

- Was ist BAföG? Bekomme ich da was als 
Unterstützung?

-	 Stipendium?	Nur	was	für	ein	1,0er	Abi?		
Nein!

- uvm.

Wir freuen uns auf Dich, auch gerne mal spontan. 

Achtung: Das Mittagessen muss selbst mitge-
bracht	werden.	O_o	
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Leitung Herr Lehmann
Zielgruppe ab	Jahrgang	8
Zeitpunkt Jederzeit nach Vereinbarung

Raum Berufsorientierungsbüro in der 
Verwaltung

BERUFSORIENTIERUNG 35

… Hilfe bei der Praktikumssuche?

… Noch keinen Plan, was Du nach der Schule ein-
mal machen möchtest?

… Fragen zu Ausbildungen?

…	Fragen	zu	Schulabschlüssen	und	beruflichen	
Schulen?

… Hilfe beim Schreiben von Bewerbungen und 
Lebenslauf?

… Fragen zum Vorstellungsgespräch?

Gerne beantworte ich Eure Fragen zu all diesen 
Dingen.

Gemeinsam können wir anhand Eurer Wünsche 
überlegen, welche Tätigkeiten oder Berufe Euch 
gefallen, und nach passenden Praktikums- oder 

Ausbildungsstellen suchen, sowie Vorstellungs-
gespräche üben und Pläne für Eure Zukunft zu 
entwickeln.

Eine	offene	Sprechzeit	findet	montags	–	donners-
tags	um	13:00	im	Berufsorientierungsbüro	in	der	
Verwaltung statt, sowie nach Vereinbarung:

- E-Mail / Teams: M.Lehmann@gcls.de

-	 Telefon:	06154	/	6346-32

Dies ist ein offenes Angebot, für das keine Einwahl 
nötig ist!
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Du	willst	die	Mandukasana	Yoga	Pose	endlich	mal	
ausprobieren und eigentlich auch deinen ersten 
Aktien-Sparplan starten? 

Musst aber den Spagat zwischen der Matheprü-
fung und den Bundesjugendspielen endlich meis-
tern? 

Man man man wo fängt man da bloß an? Am 
besten in der  „Fit fürs Leben“-AG.

Wir werden dort zunächst am Online-Wettbewerb  
„Planspiel Börse“ der Sparkasse teilnehmen und 
anschließend verschiedene Anlagemöglichkeiten 
(Aktien,	Bausparverträge,	Fonds,	ETFs..)	analysieren.	

Im weiteren Verlauf der AG widmen wir uns ver-
schiedenen - von euch  ausgewählten - Themen-
bereichen.

Des Weiteren soll die AG dich auch in lerninten-
siven Phasen unterstützen, in denen wir Lernstra-
tegien	besprechen	(Wie	lernt	man	überhaupt	für	
Lernkontrollen?) und diese ausprobieren. 

Falls dich Teile der AG interessieren, oder du wei-
tere	Ideen	hast	um	fit	fürs	Leben	zu	werden,	dann	
melde dich an und komm zum ersten Treffen ;-)

WICHTIG: KEIN VORWISSEN BENÖTIGT!

Leitung Ingo Hantke
Zielgruppe Ab	Jahrgang	9

Zeitpunkt
Erstes	Treffen	am	20.09.23	um	
13:05	Uhr	(AG-Termin	wird	
dann besprochen)

Raum 15.10.15

FIT FÜRS LEBEN36
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Anmeldung für die AGs 
  über den 
  QR-Code


